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Fünffacher Nachwuchs bei den Polarwölfen 

Erfreuliche Nachrichten aus dem Zoo Salzburg: Das Polarwolfpaar Nura und Isegrim hat in diesem 

Frühjahr wieder Jungtiere bekommen. Gleich fünf Welpen sind seit Kurzem auf der weitläufigen 

Anlage zu entdecken. Musste man in den vergangenen beiden Jahren viel Geduld aufweisen, um 

einen Blick auf die Jungtiere zu erhaschen, ist der aktuelle Nachwuchs dieses Mal deutlich früher zu 

sehen. Die vierjährige Nura meistert die Aufgabe mit dem fünfköpfigen Nachwuchs gelassen. Dass sie 

die Welpen in den vergangenen Tagen mehrmals in den für Besucherinnen und Besucher gut 

sichtbaren Unterstand der Anlage gebracht und dort gesäugt hat, mag einerseits an ihrer Erfahrung 

und Souveränität als Mutter liegen, andererseits an der Tatsache, dass die großen, mittlerweile 

einjährigen Geschwister samt Vater Isegrim bei der Aufzucht zur Seite stehen. Jedenfalls ist es auch 

für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Zoo Salzburg eine Freude, die flauschigen kleinen 

Polarwölfe beim vorsichtigen Herumtapsen zu beobachten. 

„Es ist jedes Jahr aufs Neue ein ganz besonderer Moment, wenn sich Nachwuchs bei unseren 

Polarwölfen ankündigt“, erklärt Geschäftsführerin Sabine Grebner. „Vor allem freut uns, dass sich 

Nura und Isegrim als entspanntes Elternpaar zeigen und die am 22. April geborenen Jungtiere in 

einem ruhigen und stabilen Familienverband aufwachsen.“  

Polarwölfe oder Arktische Wölfe leben in der Regel in einem Rudel, das von einem Elternpaar und 

dessen Nachkommen gebildet wird. Das Sozialverhalten ist bei Polarwölfen stärker ausgeprägt als bei 

anderen Unterarten des Wolfes. Die Tiere leben im engen Familienverband und kümmern sich 

gemeinsam um den Nachwuchs. Diese starke soziale Bindung ist typisch für Polarwölfe, die 

ursprünglich von den arktischen Inseln Kanadas und aus dem nördlichen Grönland stammen. In ihrer 

rauen Heimat sind sie besonders auf gegenseitige Unterstützung angewiesen.  

2024 brachte Nura erstmals zwei Jungtiere zur Welt, die ihre ersten Lebenswochen gut verborgen 

verbrachten. Dem Duo folgte 2025 ein Trio: Drei kleine Polarwölfe erkundeten nach und nach die 

Anlage und entwickelten sich zu neugierigen und verspielten Jungtieren. Besonders schön war schon 

damals zu beobachten, wie aufmerksam sich die Elterntiere um den Nachwuchs kümmerten. Die 

beiden älteren Jungwölfe aus dem ersten Wurf übersiedelten im vergangenen Jahr in einen Wildpark 

in Frankreich und fanden dort ein neues Zuhause. 

Mit etwas Glück können Besucherinnen und Besucher bald erste vorsichtige Erkundungstouren der 

fünf jungen Polarwölfe beobachten. Wie schon in den vergangenen Jahren gilt dabei: Geduld lohnt 

sich. 
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